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Dachgeschoss - Dachstuhl und Balkenlage

05.12.2022

Saalecker Werkstätten
Am Burgberg 18, 06628 Naumburg (Saale) 

Auftraggeber

DEKRA Automobil GmbH
Industrie, Bau und Immobilien
Am Junkerswerk 1
06847 Dessau-Roßlau 

Legende

SP Sparren
SPF Sparrenfuß
SPK Sparrenkopf
STR Strebe
PF Pfette
AR Altreparatur
LA Lasche

DB Deckenbalken 
DBK Deckenbalkenkopf
S Schwelle
UZ Unterzug
OS Oberseite
US Unterseite
n.e. nicht einsehbar
o.S. ohne Schäden

Bauteilnummer / Bezeichnung / Gebinde 
Stuhlgebinde
Bauteile aus Holz - Altreparaturen
Bauteile aus Holz

SG

1

Echter Hausschwamm

pflanzliche Holzzerstörer MF=Moderfäule, 
BF=Braunfäule, WF=Weißfäule
(WP=Weißer Porenschwamm, BKoWS=Brauner 
Keller- oder Warzenschwamm, HP=Hausporling)

1-2
zerstört

Angabe der Querschnittsschwächung
bzw. der Schädigungstiefe in cm

Schäden durch Larvenfraß tierischer Holzzerstörer 
(BNK=Bunter Nagekäfer, HB=Hausbock, 
GNK=Gewöhnlicher Nagekäfer, TK=Trotzkopf)

Bauteilabmessungen im Dachstuhl Nord-Ost im Mittel:
- Deckenbalken 17/20
- Sparren 12/15
- Stiel 11/14
- Kopfband 11/11
- Firstpfette 13/15
- Zangen 6/16
- Achsabstand 90 cm 

Entnahme von Holz- und Staubproben zum 
Nachweis gesundheitsgefährdender 
Holzschutzmittel - Mischprobe 

HS

HS

HS

HS

HS

HS

Dachbodenraum nicht begehbar/nicht zugänglich
Dachstuhl und Sparren in den einsehbaren 
Bereichen ohne Schäden, Balken der Geschossdecke
nicht einsehbar, Mineralwolledämmung auf Bodenfläche
Unterspannbahn durch Marder beschädigt
 

Dachbodenraum nicht begehbar/nicht zugänglich
Dachstuhl und Sparren in den einsehbaren 
Bereichen ohne Schäden, Balken der Geschossdecke
nicht einsehbar, Mineralwolledämmung auf Bodenfläche
Unterspannbahn durch Marder beschädigt
 

Dachbodenraum begehbar/zugänglich
Dachstuhl und Sparren in den einsehbaren 

Bereichen ohne Schäden, Balken der Geschossdecke
in den einsehbaren Bereichen ohne Schäden

Unterspannbahn durch Marder beschädigt
 

Dachbodenraum begehbar/zugänglich
Dachstuhl und Sparren in den einsehbaren 

Bereichen ohne relevanten Schäden, Balken der 
Geschossdecke in den einsehbaren Bereichen ohne Schäden

Unterspannbahn durch Marder beschädigt
 

Stiel, Firstpfette
und Sparren 
HB 2-3 cm 

Kopfband fehlt

Stiel und Firstpfette BF 3-4 cm 
Sparren Firstgelenk geschädigt

N

VORAB ZUR INFO
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DBK BF BNK zerstört

DBK BF BNK zerstört

DBK BF BNK zerstört

DBK BF BNK zerstört

DBK BF BNK zerstört

DBK BF BNK zerstört

DBK BF BNK zerstört
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Treppenanlage Befall 
Echter Hausschwamm

zerstört

Architektenhaus - Schadenskartierung
Obergeschoss

Mauerwerrk durchfeuchtet
Fallrohr und Flachdachanschluss

Legende

Echter Hausschwamm

pflanzliche Holzzerstörer MF=Moderfäule, 
BF=Braunfäule, WF=Weißfäule
(WP=Weißer Porenschwamm, BKoWS=Brauner 
Keller- oder Warzenschwamm, HP=Hausporling)

1-2
zerstört

Angabe der Querschnittsschwächung
bzw. der Schädigungstiefe in cm

Schäden durch Larvenfraß tierischer Holzzerstörer 
(BNK=Bunter Nagekäfer, HB=Hausbock, 
GNK=Gewöhnlicher Nagekäfer, TK=Trotzkopf)

Probeachse Mauerwerk Entnahme von Bohrmehlproben
zum Nachweis der Feuchte- und Salzbelastung am MW 
 

A1

Kernbohrung d = 100 mm zur Ermittlung des 
Wandaufbaus, Bohrtiefe bis max. 3/4 der 
Wandstärke oder Wand durchbohrt 
Kernbohrung d = 100 mm zur Ermittlung des 
Fußbodenaufbaus Bauteil durchbohrt bis Anfüllung/Boden 

1

1

Rissbildungen - signifikante Einzelrisse

Feuchtigkeitsschäden am Mauerwerk mit Angabe
der offensichtlich erkennbaren Schadenshöhe  

Riss Mauerwerk

Riss Mauerwerk

Riss Mauerwerk

N

Riss Mauerwerk
Drempel unter Fenster

Riss Mauerwerk
Drempel unter Fenster

Riss Mauerwerk
Drempel unter Fenster

Riss Mauerwerk

Freilegung Balkendecke steht noch aus
Schäden im Bereich der Balkenauflager

zu erwarten, Dachanschluss undicht,
Mauerwerk im EG durchfeuchtet

VORAB ZUR INFO

DB Deckenbalken 
DBK Deckenbalkenkopf
S Schwelle
UZ Unterzug
OS Oberseite
US Unterseite
n.e. nicht einsehbar
o.S. ohne Schäden

SP Sparren
SPF Sparrenfuß
SPK Sparrenkopf
STR Strebe
PF Pfette
AR Altreparatur
LA Lasche
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Raum nicht unterkellert
Fußboden als Nadelholzdielung

auf aufgeständerten Lagerhölzern

Raum unterkellert (Kriechkeller)
Fußboden als 2-lagige Nadelholzdielung

auf aufgeständerten Lagerhölzern

Raum unterkellert (Kriechkeller)
Fußboden als 2-lagige Nadelholzdielung

auf aufgeständerten Lagerhölzern

Treppenanlage Befall 
Echter Hausschwamm

zerstört

Dielung und
Lagerhölzer Befall

Echter Hausschwamm

Mauerwerk
Befall Echter Hausschwamm

Mauerwerk
Brauner Kellerschwamm

Geschossdecke zum KG als 
Ziegelflachdecke, Stahlträger Korrosion zerstört
Fußboden Nadelholzdielung auf Lagerhölzern

Lagerhölzer mit Fäulnisschäden

Legende

Echter Hausschwamm

pflanzliche Holzzerstörer MF=Moderfäule, 
BF=Braunfäule, WF=Weißfäule
(WP=Weißer Porenschwamm, BKoWS=Brauner 
Keller- oder Warzenschwamm, HP=Hausporling)

1-2
zerstört

Angabe der Querschnittsschwächung
bzw. der Schädigungstiefe in cm

Schäden durch Larvenfraß tierischer Holzzerstörer 
(BNK=Bunter Nagekäfer, HB=Hausbock, 
GNK=Gewöhnlicher Nagekäfer, TK=Trotzkopf)

Probeachse Mauerwerk Entnahme von Bohrmehlproben
zum Nachweis der Feuchte- und Salzbelastung am MW 
 

A1

A4

A5

A7

Kernbohrung d = 100 mm zur Ermittlung des 
Wandaufbaus, Bohrtiefe bis max. 3/4 der 
Wandstärke oder Wand durchbohrt 
Kernbohrung d = 100 mm zur Ermittlung des 
Fußbodenaufbaus Bauteil durchbohrt bis Anfüllung/Boden 

1

1

Rissbildungen - signifikante Einzelrisse

Feuchtigkeitsschäden am Mauerwerk mit Angabe
der offensichtlich erkennbaren Schadenshöhe  

4

4

6

5

3 5

5

4

5

Kernbohrung Fußbodenaufbau zur 
Ermittlung konstruktiver Gegebenheiten
Kernbohrung d = 100 mm 
Fußbodenaufbau im KG durchbohrt 

Kernbohrung KBFB4:
- 24 mm Nadelholzdielung
- Balken 120/120mm 
- 280 mm Hohlraum
- 20 mm Estrich
- Sand

Kernbohrung KBFB5:
- 28 mm Nadelholzdielung
- 35 mm Lagerhölzer 
- 30 mm Estrich
- 40 mm Sand
- 110 mm Hohlziegel
- 5 mm Putz

Kernbohrung Wandaufbau zur 
Ermittlung konstruktiver Gegebenheiten
Kernbohrung d = 100 mm 
Wand im KG durchbohrt oder Bohrtiefe 3/4 Wand

Kernbohrung KBW3:
- 20 mm Putz
- 380 mm Vollziegelmauerwerk
- 20 mm Putz

Kernbohrung KBW4:
- 20 mm Putz
- 480 mm Vollziegelmauerwerk

Kernbohrung KBW5:
- 20 mm Putz
- 380 mm Vollziegelmauerwerk
- 20 mm Putz

Kernbohrung KBFB6:
- 5 mm Fliese
- 5 mm Fleber + Ausgleich
- 65 mm Estrich
- PE-Folie
- 30 mm Styropor
- PE-Folie
- 12 mm Fliesen
- 30 mm Estrich
- 120 mm Hohlziegel

Massivdecke als Ziegelflachdecke
mit mehrlagigem Fliesenbelag

Riss Mauerwerk

Riss Mauerwerk

Riss Mauerwerk

Riss Mauerwerk

Riss MauerwerkRiss Mauerwerk Riss Mauerwerk

Riss Mauerwerk

Riss Decke

D (80)
D (80)

D
(80)

D (80)

D (150)

D (150)

D (RH)

D (von oben)

A6
4

D (80)

D
(80) D (150)

D (150)

D (150)

D (150)D (150)

3

D (50)

A3

6

Risse im Verlauf Fenstersturz Risse im Verlauf Fenstersturz

N

VORAB ZUR INFO

DB Deckenbalken 
DBK Deckenbalkenkopf
S Schwelle
UZ Unterzug
OS Oberseite
US Unterseite
n.e. nicht einsehbar
o.S. ohne Schäden

SP Sparren
SPF Sparrenfuß
SPK Sparrenkopf
STR Strebe
PF Pfette
AR Altreparatur
LA Lasche
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Treppenanlage, Mauerwerk, Türen
und eingelagerter Unrat flächig
Befall Echter Hausschwamm

Myzele und Fruchtkörper 

Gebäudeteil 
nicht unterkellert

Legende

Echter Hausschwamm

pflanzliche Holzzerstörer MF=Moderfäule, 
BF=Braunfäule, WF=Weißfäule
(WP=Weißer Porenschwamm, BKoWS=Brauner 
Keller- oder Warzenschwamm, HP=Hausporling)

1-2
zerstört

Angabe der Querschnittsschwächung
bzw. der Schädigungstiefe in cm

Schäden durch Larvenfraß tierischer Holzzerstörer 
(BNK=Bunter Nagekäfer, HB=Hausbock, 
GNK=Gewöhnlicher Nagekäfer, TK=Trotzkopf)

Probeachse Mauerwerk Entnahme von Bohrmehlproben
zum Nachweis der Feuchte- und Salzbelastung am MW 
 

A1

A2

A1

Kernbohrung d = 100 mm zur Ermittlung des 
Wandaufbaus, Bohrtiefe bis max. 3/4 der 
Wandstärke oder Wand durchbohrt 
Kernbohrung d = 100 mm zur Ermittlung des 
Fußbodenaufbaus Bauteil durchbohrt bis Anfüllung/Boden 

1

1

Rissbildungen - signifikante Einzelrisse 

Mineralwolledämmung (KMF)

1 3

3

2

1

1

2

1

2 2

Kernbohrung Fußbodenaufbau zur 
Ermittlung konstruktiver Gegebenheiten
Kernbohrung d = 100 mm 
Fußbodenaufbau im KG durchbohrt 

Kernbohrung KBFB1:
- 20 mm Estrich
- 75 mm Beton
- Sand

Kernbohrung KBFB 2:
- 45 mm Estrich
- Sand

Kernbohrung Wandaufbau zur 
Ermittlung konstruktiver Gegebenheiten
Kernbohrung d = 100 mm 
Wand im KG durchbohrt oder Bohrtiefe 3/4 Wand

Kernbohrung KBW1:
- 125 mm Vollziegelmauerwerk
- 400 mm Mischmauerwerk Vollziegel/Naturstein
Wand nicht vollständig durchbohrt

Kernbohrung KBW2:
- 125 mm Vollziegelmauerwerk
- 400 mm Mischmauerwerk Vollziegel/Naturstein
Wand nicht vollständig durchbohrt

Kernbohrung KBFB3:
- 20 mm Estrich
- 70 mm Beton
- Sand

Decke über KG als Ziegelflachdecke
Stahlträger durch Korrosion zerstört

Fenstersturz Stahlträger zerstört

Decke über KG als Holzbalkendecke
Balkenauflager durch Fäulnis zerstört

Mauerwerk 
durchfeuchtet

Mauerwerk 
durchfeuchtet

Mauerwerk 
durchfeuchtet

Mauerwerk 
durchfeuchtet

Mauerwerk 
durchfeuchtet

Mauerwerk 
durchfeuchtet

Mauerwerk 
durchfeuchtetMauerwerk 

durchfeuchtet

Mauerwerk 
durchfeuchtet

Mauerwerk 
durchfeuchtet

N

VORAB ZUR INFO

DB Deckenbalken 
DBK Deckenbalkenkopf
S Schwelle
UZ Unterzug
OS Oberseite
US Unterseite
n.e. nicht einsehbar
o.S. ohne Schäden

SP Sparren
SPF Sparrenfuß
SPK Sparrenkopf
STR Strebe
PF Pfette
AR Altreparatur
LA Lasche
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